
   

      
  
    

  

  
        
     

               
  

         
       

            
         
        

 
       
 
     
 
      
        
     

           
         
       

    
    
  
      
       



 



 
 
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Noch freie Plätze bei der Stadtrander-
holung 2
Auch Kinder, die nicht aus Lahr sind, können teil-
nehmen
Das Kinder- und Jugendbüro der Stadt Lahr bietet in den Som-
merferien wieder die beliebten Stadtranderholungen auf dem 
Freizeithof Langenhard an. Für die zweite Freizeit, die vom 31. 
August bis zum 11. September stattfindet, sind noch Plätze frei.

Angemeldet werden können alle Kinder, die eine Schule besu-
chen und bei Freizeitbeginn noch nicht älter als 14 Jahre sind. 
Für die ältesten Kinder gibt es tageweise ein altersgerechtes 
Spezialprogramm.
Das Teilnehmerentgelt beträgt 180 Euro für Kinder aus Lahr und 
Stadteilen und 260 Euro für Kinder, die nicht in Lahr wohnen. 
Zustiegsmöglichkeiten für die Busse zur Stadtranderholung gibt 
es nur im Stadtgebiet Lahr.

Weitere Informationen und Anmeldeformulare erhalten Sie im 
Kinder- und Jugendbüro, Tel. 07821/920888-0 und im Internet 
unter www.lahr.de/kinder-jugendbuero.

Blütenwagen für die Chrysanthema 
2015 gesucht
Vereine aus Lahr können sich schon jetzt bewer-
ben!
Im vergangenen Jahr galt den Blütenwagen bei der Chrysa-
nthema das besondere Interesse der Besucher. Wir möchten an 
diesen Erfolg anknüpfen und den Lahrer Vereinen, wie in den 
Vorjahren, die Gelegenheit bieten, sich mit einem Blütenwagen 
zur präsentieren.

Das Motto für die Wagengestaltung lautet in diesem Jahr: 
»Im Land der Feen und Zwerge«

Auch in diesem Jahr soll es wieder etliche Blumenwagen geben. 
Jeder Verein, der selbständig einen Wagen erstellt, erhält wie in 
der Vergangenheit ein Honorar von 800,00 Euro zuzüglich eines 
Materialzuschusses in Höhe von 200,00 Euro. Die Blüten sowie 
Klebstoff werden von der Stadt Lahr bereitgestellt. 	
Vereine, die Interesse haben, einen themenbezogenen Blüten-
wagen zu gestalten, sollten sich schriftlich bei der Stadt Lahr, 
Abt. Öffentliches Grün und Umwelt, Rathausplatz 7, 77933 Lahr 
oder per Mail an mathias.pieper@lahr.de mit den entsprechen-
den Kontaktdaten, Art der Gestaltung des Blütenwagens und 
eventl. einer Skizze bewerben.  



Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung 
Wann ?	 03.06., 20.06., 17.06.2015
Wo ?	� Stadtverwaltung Lahr (Rathaus Nordflügel, 1. OG, Zim-

mer 1.01)  jeweils von 08:30-12:00 Uhr und von 13:30-
15:00 Uhr. 

An den Sprechtagen können sich alle Versicherten zu Fragen 
des Renten-, Reha und Versicherungsrechts in der Stadtverwal-
tung Lahr beraten lassen. Zur Beratung sind die vorhandenen 
Versicherungsunterlagen und der gültige Personalausweis/Rei-
sepass mitzubringen.
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter der Tel.-
Nr.0781/639150.

Kindersachenflohmarkt in Hugsweier
Der Kindergarten Farbklecks Hugsweier veranstaltet am Sams-
tag, den 27. Juni  2015 von 10 Uhr bis 12 Uhr einen Kindersa-
chenflohmarkt mit dem Motto „Sommer, Sonne, Strand“ in der 
Schutterlindenberghalle. Angeboten werden Baby-, Kinder- und 
Teeniekleidung, sowie Spielsachen rund um das Thema „SOM-
MER“. Es gibt Kaffee & Kuchen, Brezeln und heiße Wienerle. Die 
Kinderbetreuung übernimmt das Kindergartenteam. 
Vor der Halle können Kinder gerne ihre Spielsachen verkaufen 
(keine Standgebühr, keine Reservierung notwendig).
Tische können über den Elternbeirat des Kindergarten Farb-
klecks  (e-mail: flohmarkt-kiga-hugsweier@gmx.de) reserviert 
werden. Bitte angeben: Name, Telefon, Tischanzahl, unverb. 
Tischwunsch.

Abgabefrist für Steuererklärungen 
2014 endet am 31.05.2015
Neuer Service: Die vorausgefüllte Steuererklä-
rung 
Das Finanzamt Lahr weist darauf hin, dass Steuererklärungen 
2014 grundsätzlich bis zum 31.05.2015 abzugeben sind. Neben 
der Einkommensteuererklärung sind davon auch die Um-satz-
steuer- und Gewerbesteuererklärungen betroffen. Arbeitnehmer 
sind zur Abgabe einer Einkommensteuererklärung nur verpflich-
tet, wenn für sie besondere Steuerklassen-Kombinationen ge-
golten haben oder sie weitere Einkünfte wie Vermietungsein-
künfte oder Lohnersatzleistungen bezogen haben. 
Besondere Vorteile hat es, die Steuererklärung elektronisch ab-
zugeben. „Elektronische Steuererklärungen beschleunigen nicht 
nur das ganze Verfahren, sondern haben darüber hinaus wei-
tere Vorteile, wie z.B. die Übernahme der Vorjahresdaten, die 
Berechnung der Steuerzahlung sowie die automatische Prüfung 
der Eingaben“, so Christian Buss, der Leiter des Finanzamts. 
Programme müssen nicht käuflich erworben werden, sondern 
werden von der Finanzverwaltung unter www.elster.de kostenfrei 
zur Verfügung gestellt.
Ein weiterer Service stellt die sog. vorausgefüllte Steuererklä-
rung dar. Diese macht es möglich, die dem Finanzamt vorlie-
genden Daten elektronisch abzurufen und unmittelbar in die 
Steuererklärung zu übernehmen. Hiermit erspart man sich das 
mühsame Abtippen der eigenen Lohndaten oder Kranken- und 
Rentenversicherungsbeiträge, das Risiko von Tippfehlern ent-
fällt. Dieser Service steht unter www.elster.de/Belegabruf zur 
Verfügung, wird aber auch von vielen kommerziellen Steuerer-
klärungsprogrammen unterstützt. 

Mitteilungen
des Landratsamtes

Kinder suchen ein Zuhause auf Zeit - Jugendamt 
sucht Bereitschaftspflegefamilien 
Für den Ausbau unserer Bereitschaftspflege, insbesondere für 
Kinder von 0 – 6 Jahren, sucht das Jugendamt im Landratsamt 

Ortenaukreis Fachkräfte aus dem Erziehungsbereich, der Kin-
derkrankenpflege oder mit anderer pädagogischer Ausbildung, 
die nicht oder nur geringfügig berufstätig sind.

Wenn Sie bereit sind, Kindern und Jugendlichen für einige Tage 
bis zu mehreren Wochen im Rahmen der Bereitschaftspflege 
eine neue Heimat und eine Chance zu geben und
-	 Sie offen, belastbar und flexibel sind, 
-	 Sie Freude am Umgang mit Kindern haben,
-	 Sie über praktische Erziehungserfahrung und Erfahrung in 

der Versorgung von Säuglingen und Kleinkindern verfügen,
-	 Sie diesen Pflegekindern ein eigenes Zimmer zur Verfügung 

stellen können
-	 und ihre gesamte Familie die Idee und das Engagement mit-

trägt
dann sollten Sie sich beim Jugendamt des Landratsamtes be-
werben.
Wir bieten Ihnen fachliche Vorbereitung, Begleitung, Gruppensu-
pervision und Fortbildung sowie ein angemessenes Pflegegeld 
als Vergütung. 
Ihr Ansprechpartner ist Markus Gertis, Pflegestellenkoordina-
tor im Jugendamt des  Landratsamts Ortenaukreis, Badstr. 20, 
77652 Offenburg, Tel.: 0781 805 1373, Fax: 0781 805 9777, 
E-Mail: pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de.

Eine neue Runde zum Erwerb der Jugend-Leiter- 
Card beginnt!
Fortbildung & Qualifizierung für Ehrenamtliche in der Ju-
gendarbeit im Ortenaukreis
Warum eine Juleica-Schulung? 
Viele Jugendliche und Erwachsene sind in der Jugendarbeit eh-
renamtlich aktiv. Jugendarbeit verlangt von den Beteiligten eine 
Menge Wissen bzw. Know-how. Mit dieser Fortbildungs- und 
Qualifizierungsreihe möchte der Ortenaukreis in Kooperation mit 
dem Kreisjugendring Ehrenamtliche unterstützen.
Im Rahmen dieser Fortbildungsmaßnahme kann die Juleica, 
eine bundeseinheitliche Jugendleiter-Card, erworben werden.

Voraussetzung für den Erhalt der Juleica ist die Teilnahme an al-
len Bausteinen (evtl. Nachhol-Termin möglich) und ein aktueller 
1. Hilfekurs. Neben dem praktischen Wissen aus der Schulung 
sind über 1000 Vergünstigungen ein weiterer Grund für den Ju-
leica-Erwerb.
In Baden-Württemberg ist dies u.a.:
- 1x freier Eintritt im Europa-Park
- 26,- Euro Rabatt auf alle Bahn Cards
- kostenlose Mitgliedschaft im DJH
-  viele weitere Gründe auf www.juleica.de

Inhalte vom Jugendleiterkurs
1. Pädagogik und Gruppenarbeit	 2. Rechtliche Grundlagen
3. Kultur der Grenzachtung (Schutz vor sexuellem Missbrauch)
4. Methodenkompetenz und Projektplanung
5. Finanzen			   6. Öffentlichkeitsarbeit
7. Interkulturelle Arbeit		  8. Suchtprävention

Die Bausteine finden an drei Abenden und an drei Samstagen 
statt.
Die Seminare können natürlich von allen ehrenamtlichen Ju-
gendarbeiter/innen besucht werden, auch wenn keine Juleica 
angestrebt wird.  Die Anmeldung kann formlos erfolgen. Bei Min-
derjährigen bitte an die Unterschrift des Erziehungsberechtigten 
denken.

Wichtige Infos zu den Veranstaltungen
Wer kann teilnehmen:
Alle ehrenamtlich Aktiven in der Jugendarbeit im Ortenaukreis
Bezahlung:
Der Kostenbeitrag für die Fortbildungsreihe beträgt 30 Euro. 
Häufig lohnt es sich bei Vereinen, Verbänden oder der Wohnort-
gemeinde nach einem Zuschuss zu fragen.
Termine:
09.10. (abends) + 10.10. (ganztags)
22.10. (abends) + 24.10. (ganztags)
04.11. (abends)
07.11. (ganztags)

Weitere Informationen:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Mit der Anmeldebestätigung 



erhalten Sie ausführliche Informationen zum Veranstaltungsort.

Anmeldung:
Landratsamt Ortenaukreis, Jugendamt, Badstraße 20, 77652 
Offenburg, jugendarbeit@ortenaukreis.de, Tel. 0781 805 9765.
Veranstalter:
Kreisjugendring Ortenaukreis e. V.
Landratsamt Ortenaukreis- Jugendförderung

Müllabfuhr
Dienstag, 26.05.2015		  Schwarze Tonne
Freitag, 29.05.2015		  Gelbe Säcke
Freitag, 05.06.2015		  Grüne Tonne

1-jähriges Berufskolleg Fachhoch-
schulreife
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg ermöglicht für 
Interessenten mit abgeschlossener Berufsausbildung in einem 
Jahr den Erwerb der Fachhochschulreife.
Das einjährige gewerblich-technische Berufskolleg zum Erwerb 
der Fachhochschulreife (1BKFH), die in allen Bundesländern an-
erkannt wird, ist eine Einrichtung des zweiten Bildungsweges.
Die Ausbildung qualifiziert, aufbauend auf dem mittleren Bil-
dungsabschluss und einer abgeschlossenen Berufsausbildung, 
durch vertieften allgemeinbildenden und fachtheoretischen Un-
terricht zum Studium an einer Fachhochschule.
Die Ausbildung dauert im Vollzeitunterricht ein Schuljahr und en-
det mit einer schriftlichen und mündlichen Abschlussprüfung. 

Die Unterrichtsfächer: 
Deutsch (4h), Englisch (6h), Mathematik (6h), Technik (Schwer-
punktfach 6h), Physik (3h), Chemie (2h), Geschichte mit Ge-
meinschaftskunde (2h), Religionslehre (1h) und Computertech-
nik als Wahlfach.
In den Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik und Technik wird 
die schriftliche Prüfung zur Fachhochschulreife abgelegt; min-
destens ein Fach wird mündlich geprüft.
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.gs-offenburg.
de oder telefonisch unter 0781-8058400.

Sozialversicherung Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
In den nächsten Wochen wird die zuständige Aufsichtsperson 
der SVLFG wieder Beratungen und Besichtigungen in den versi-
cherten Unternehmen durchführen. Sie ist nach § 17 des Siebten 
Buches Sozialgesetzbuch (SGB VII) verpflichtet, die Durchfüh-
rung der Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen, Berufs-
krankheiten, arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren und für eine 
wirksame erste Hilfe in den Unternehmen zu überwachen sowie 
die Unternehmer und die Versicherten zu beraten. Die versicher-
ten Unternehmer - auch wenn es sich um Kleinstbetriebe handelt 
- haben nach § 19 SGB VII die Besichtigung zu ermöglichen.
Der Unternehmer ist nach § 21 SGB VII für die Durchführung 
der Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen und Berufs-
krankheiten und für die Verhütung von arbeitsbedingten Gesund-
heitsgefahren verantwortlich. Er hat vor allem seine betrieblichen 
Einrichtungen und Maschinen in vorschriftsmäßigem Zustand zu 
halten, seine Mitarbeiter über die bei ihren Arbeiten auftretenden 
Gefahren angemessen zu unterrichten und sie zur Einhaltung 
der der Vorschriften zum Arbeits- und Gesundheitsschutz anzu-
halten.
Die Unfallverhütungsvorschriften der SVLFG (VSGen) können 
Sie, falls diese in Ihrem Betrieb nicht vorhanden sind, bei der 
SVLFG, Vogelrainstr. 25, 70199 Stuttgart kostenlos anfordern 
oder unter unserem Internetauftritt (www.svlfg.de) heruntergela-
den. Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.
Ihre Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau

Gewerbe Akademie Offenburg
Fit in Bürokommunikation
Das Fachwissen in MS-Office wird mit der modularen Qualifi-
zierung zum Assistent Bürokommunikation ab dem 15. Juni an 
der Gewerbe Akademie Offenburg kontinuierlich aufgebaut. Es 
beginnt mit MS-Windows zu Desktop, Datenmanagement, Ord-
nerstruktur und Datensicherung. In einem zweiten Teil dreht sich 
alles ums Internet. Im dritten Teil wird Grundwissen des moder-
nen Schriftverkehrs mit MS-Word in Kombination mit MS-Excel 
vermittelt und geübt. Da geht es unter anderem um das Drucken 
von Dokumenten, um Serienbriefe und Tabellenkalkulation mit 
Excel. Teil vier, MS-Outlook, befasst sich mit der Verwaltung von 
Terminen und Kontakten. In einem fünften Modul wird die Prä-
sentation mit Power Point erläutert und angewendet. Der Lehr-
gang läuft als Tages- und als Abendkurs.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen auf Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781 793 111 oder im Internet unter  www.wissen-hoch-
drei.de 

Lehrlinge üben Auftritt beim Kunden
Wer Auszubildende in seinem Betrieb hat, will auch, dass sie die 
Firma nach außen gut repräsentieren. Das beginnt mit dem pro-
fessionellen Auftritt beim Kunden. Freundlich, hilfsbereit, kompe-
tent und engagiert sollen die Lehrlinge gegenüber dem Kunden 
sein. In einem Seminar können junge Menschen diesen Auftritt 
beim Kunden lernen. Dazu bietet die Gewerbe Akademie Offen-
burg am Freitag, 12. Juni von 13 bis 18 Uhr den Kurs „Souverän 
und professionell – Ihr Lehrling beim Kunden“ an. Dieser vermit-
telt den Jugendlichen anhand vieler Beispiele, worauf es beim 
Kunden ankommt. Es werden typische Situationen beim Kunden 
geübt und gemeinsam analysiert. Durch Rollenspiele werden die 
Lehrlinge auf einen souveränen Auftritt beim Kunden vorbereitet. 
So geht es um Handschlag und Begrüßung sowie um die Bedeu-
tung von Firmenkleidung. Auch die Reaktion bei Reklamationen 
wird einstudiert, ebenso der souveräne Umgang mit fachlichen 
Grenzen, denn schließlich sind es ja Auszubildende, die selbst 
noch lernen. Betriebe können umgehend ihre Lehrlinge für die-
ses Seminar anmelden. Die Gebühr beträgt nur 75 Euro.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781 793 105 oder im Internet unter  www.wissen-hoch-
drei.de 

VDE-Prüfungen an elektrischen Geräten
Gesellen und Meister aus dem Elektro-Handwerk lernen am 20. 
Juni bei der Gewerbe Akademie Offenburg im Rahmen eines 
Workshops VDE-Prüfungen für elektrotechnische Geräte wie 
diese Messungen fachgerecht und auf der Grundlage rechtlicher 
Vorschriften durchzuführen sind. Denn wer regelmäßig prüft, 
kann auch sicher gehen, dass die elektrischen Geräte in Ord-
nung sind und keine Risiken drohen.
Im Workshop, der von 8 bis 14.30 Uhr dauert, werden Gesetze, 
Verordnungen und Vorschriften für die Prüfung elektronischer 
Geräte erörtert. Prüffristen und natürlich die Durchführung von 
Prüfungen und Messungen sowie die Auswertung und Beurtei-
lung von Messprotokollen stehen im Mittelpunkt des Workshops.

Der Kurs ist zertifiziert und somit ist eine Bezuschussung aus 
den Mitteln des Europäischen Sozialfonds unter bestimmten Vo-
raussetzungen möglich. Weitere Informationen erteilt die Gewer-
be Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105 oder im Internet 
unter  www.wissen-hoch-drei.de 

Förderverein Ehemalige Synagoge 
Kippenheim e. V.
Die israelitischen Kinder der Volksschule Kip-
penheim
Der frühere Schulleiter der Kippenheimer Volks- und Hauptschu-
le Karl Kopp berichtet am Donnerstag, den 21. Mai, 20.00 Uhr 
in der ehemaligen Synagoge Kippenheim über die Schicksale 



der jüdischen Schüler. Seit der Einführung der Simultanschule 
in Baden im Jahre 1868 gingen  jüdische Kinder gemeinsam mit 
den evangelischen und katholischen Schülern in die Kippenhei-
mer Volksschule, bis sie von den Nationalsozialisten  im Gefolge 
der sogenannten „Reichskristallnacht“ im November 1938 aus 
den öffentlichen Schulen verbannt wurden. Karl Kopp hat Schul-
akten und Klassenbücher gesichtet und über 200 israelitische 
Schulkinder erfasst, die zwischen 1886 und 1938 die Kippen-
heimer Schule besuchten. Anhand seiner Recherchen schildert 
der Schulmann das Leben der Mitglieder der israelitischen Ge-
meinden Kippenheim und geht den Schicksalen der einzelnen 
jüdischen Kindern nach. Seinen Vortrag widmet er den heute in 
den USA lebenden ehemaligen Kippenheimer Juden Inge Auer-
bacher, Hedy Epstein und Kurt Maier.

Schüler aus Osteuropa und Latein-
amerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und Latein-
amerika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers 
kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schule 
aus Russland, Venezuela und Peru sucht die DJO -  Deutsche 
Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den ei-
genen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/
St. Petersburg vom 27.06.2015 – 27.07.2015, Russland/Sa-
mara vom 27.06.2015 – 27.07.2015, Venezuela/Caracas vom 
28.06.2015 – 04.08.2015 und Peru/Arequipa vom 05.10.2015 – 
08.12.2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Te-
lefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Mi. 08.30 bis 12.00 Uhr, Fr.: 14.30 bis 17.30 Uhr

Sonntag, den 24. Mai 2015 – Pfingstsonntag
9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Barth)

Montag, den 25. Mai 2015 – Pfingstmontag
10.00 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst für Lahr auf dem 

Schutterlindenberg

Donnerstag, den 28. Mai 2015
14.30 Uhr 	� Frauenkreis (Pfarrer Schaal ist zu Gast und 

berichtet von seinen Kontakten zur evangeli-
schen Gemeinde in Athen.)

Sonntag, den 31. Mai 2015 
10.15 Uhr 	 Gottesdienst (Diakon i. R. Losch)

Samstag, den 06. Juni 2015
12.00 Uhr 	 Trauung von Dannie McGinis und Maria Tanz

Sonntag, den 07. Juni 2015
9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Predigt (Pfarrer Barth)
11.15 Uhr 	 Familiengottesdienst
Dies ist der vierte Familiengottesdienst in einer Reihe von Got-
tesdiensten für Kinder und Erwachsene, die in diesem Jahr im-
mer am ersten Sonntag im Monat um 11.15 Uhr stattfinden.

Dienstag, den 9. Juni 2015
Einladung zur Konfirmandenanmeldung im Gemeindehaus 
Hugsweier
Jugendliche, die zwischen 1. Juli 2001 und 30. September 2002 
geboren sind und in Hugsweier oder Langenwinkel wohnen, kön-
nen am 9. Juni 2015 um 19 Uhr zur Konfirmation 2016 angemel-
det werden.

Donnerstag, den 11. Juni 2015
19.00 Uhr 	 Gemeindefest-Besprechung.
Alle Gruppen und Kreise, die im Gemeindehaus zusammenkom-
men, erhalten dazu eine Einladung. Gemeinsam soll überlegt 
werden, wie wir in diesem Jahr das Gemeindefest am Sonntag, 
5. Juli 2015, gestalten.

Freitag, den 12. Juni 2015 
17.00-19.00 	� Bücherflohmarkt im Gemeindehaus. Herzliche 

Einladung zu einer Tasse Tee mit Gebäck!

Sonntag, den 14. Juni 2015
10.15 Uhr 	 GEMEINDEFEST IN LANGENWINKEL
		  Kein Gottesdienst in Hugsweier!

Vereinsmitteilungen

TUS Hugsweier

Hauptversammlung 
Der TuS Hugsweier lädt am 12. Juni 2015 zur Hauptversamm-
lung in die Schutterlindenberghalle ein.
Beginn der Versammlung ist um 20:00 Uhr.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte der Abteilungsleiter
4.	 Bericht des Hauptrechners
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Neuwahlen
8.	 Ehrungen
9.	 Verschiedenes

Wir bitten um rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Altpapier- und Alteisensammlung am Samstag, 
30.05.2015
Am 30.05.2015 wird die Handball-Abteilung des TuS Hugsweier
wieder eine Altpapier- und Alteisensammlung durchführen.
Alle Hugsweierer werden gebeten, die Handball-Abteilung durch
das Spenden von Altpapier und Alteisen zu unterstützen.
Um Metalldiebe fernzuhalten, nehmen wir die Empfehlung auf 
und bitten alle Alteisenspender erst nach Aufforderung (z. B. 
über Megaphon) durch Hugsweierer Jugendhandballer, das 
Alteisen und das Altpapier an die Straße zu legen. Die Handbal-
ler unterstützen Sie gerne.
Es wird mitgenommen:
Altpapier: Kartons, Kataloge, Packpapier, Papiertüten, Prospek-
te, Wellpappe, Werbesendungen, Zeitschriften, Zeitungen usw.
Alteisen: Eisenmetalle als Bleche, Rohre, Träger, Späne, Baus-
tahl (Armierungseisen), Grußteile, Zäune, Fahrräder, Heizkessel 
aus Stahl zerlegt, Drahtgartenmöbel, Werkzeuge aus Stahl usw.



Verkaufe Eier von freilaufenden, 
glücklichen Hühnern!

Astrid Wolski, Heertsr.38, Tel. 07821/996747

Ulrich Suaudeau
Facharzt für Allgemeinmedizin

Offostr. 9, 77948 Friesneheim-Schuttern

Die Praxis ist vom 01.06. bis einschl.
12.06.2015 geschlossen.

Es vertreten alle in Friesenheim anwesenden Ärzte.

Edelmetalle (Kupfer, Messing, Aluminium, VASchrott, Zinn, Blei, 
Druckgusszink) als Bleche, Rohre, Profile, Drähte, Späne, Was-
serhähne, Träger usw.
Besten Dank !
TuS Hugsweier, Abteilung Handball

Leichtathleten des TuS Hugsweier erneut erfolg-
reich
Am 16.05.15 fand das 86. Riedturnfest in Nonnenweier statt. 
Die leichtathletischen Disziplinen wurden auf der Sportanlage in 
Ottenheim durchgeführt. 51 Aktive des TuS Hugsweier nahmen 
daran teil. Bei schönem Wetter und angenehmen Temperaturen 
wurden z.T. sehr gute Ergebnisse erzielt.
Mit 19x Gold, 14x Silber und 6x Bronze sowie 6x Platz 4, 2x Platz 
5 u. 6 und jeweils 1x Platz 7 u. 8 stellte der TuS Hugsweier die 
erfolgreichste Leichtathletik-Mannschaft im Ried und holte zum 
12.ten Mal den begehrten Pokal.
Herzlichen Glückwunsch
LA-Team des TuS Hugsweier

 

Winzerhallen-Hock in Hugsweier
Am 07. Juni 2015 veranstaltet die Winzergenossenschaft Lahr 
eG ihren traditionellen Winzerhallen-Hock mit Lahrer Wein.

Ab 11 Uhr 	� gesellige Unterhaltung bei Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen sowie Abendessen.

Ab 12 Uhr 	� Musikalische Umrahmung durch eine Abord-
nung des Musikvereins „Harmonie“ Dinglingen 

Eintritt frei!

Für das leibliche Wohl ist natürlich -wie gewohnt- gesorgt.
Die Einwohnerschaft von Hugsweier ist hierzu herzlich eingela-
den.
Winzergenossenschaft Lahr eG	
Unser Weinlieferant Harald Pfaff, Lahr, Tel. 07821/992507 od. 
Handy 0175/1636558.

Unser Programm 2015
Mittwoch, 17. Juni 2015, 18.30 Uhr: Der Kulturkeller Koffer 
lädt noch einmal zu seiner interessanten und unterhaltsa-
men Tour durch Hugsweier ein.
Gehen Sie mit uns auf einen Streifzug durch das Dorf, bei dem 
verschiedene Geschichten und die Geschichte des Ortes im 
Mittelpunkt stehen.  Wenn nach einer stärkenden Suppe zum 
Rundgang aufgebrochen wird, werden an verschiedenen Statio-
nen Episoden aus der Vergangenheit Hugsweiers lebendig und 
wir versuchen ganz nebenbei, so manches vermeintliche Rätsel 
zu lösen.
Unterwegs gibt es kulinarische Kleinigkeiten zu essen und zu 
trinken und Informatives oder Kurioses zu hören und zu erleben.
Die Tour unter dem Motto „Geschichten und G´schichtle“ findet 
am Mittwoch, den 17. Juni ab 18.00 Uhr statt.
Sie beginnt im Begegnungshaus „Altes Volksbad“ im Kleinfel-
deleweg, wo wir uns zur Begrüßung treffen.  Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, bitten wir um rechtzeitige Kartenreservierung 
unter der Telefonnummer 07821/52593. Der Unkostenbeitrag 
liegt bei zehn Euro.

Freitag, 19. Juni 2015, 19.00 Uhr: Wir lesen für Kinder am 
Lagerfeuer
War es nicht schon immer spannend, am prasselnden Lagerfeu-
er Geschichten zu hören? Im Garten des Kulturkellers Koffer in 
Hugsweier wird dieses Gefühl wieder lebendig, fernab von Com-
puter und Fernseher.
Wir gehen mit den Kindern ins „Kopfkino“ und nehmen sie mit auf 
kurzweilige Phantasiereisen. Zwischen Löwenzahn und Lager-

feuer hören sie bekannte und unbekannte Geschichten.
Nach so viel Spannung und aufmerksamem Zuhören gibt es für 
unsere kleinen Gäste natürlich noch die Möglichkeit, sich mit 
dem schon vorbereiteten Teig Stockbrot überm Lagerfeuer zu 
backen.
Das Lagerfeuererlebnis beginnt um 19.00 Uhr und dauert etwa 
zwei Stunden. Der Unkostenbeitrag liegt bei drei Euro.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb bitten wir um rechtzei-
tige Kartenreservierung unter der Telefonnummer 07821/52593. 
Dort gibt es auch nähere Informationen für die Eltern.

Samstag, 27. Juni 2015, 20.00 Uhr: „Wie der Schnabel ge-
wachsen ist…“
Unter diesem Motto präsentiert der Kulturkeller „Koffer“ am 
Samstag, den 27. Juni in Lahr-Hugsweier einen Abend von und 
mit Menschen aus Lahr, die sich an Büchern und Literatur erfreu-
en und die wahre Leseratten sind.
Ihre Literatur und ihre Lieblingsstücke einmal anders zu präsen-
tieren, ist die Idee, die die Vorleserinnen und Vorleser zusam-
mengebracht hat. Eine andere Idee ist es, die lange Tradition des 
Vorlesens und des Zuhörens zu erhalten und weiter zu pflegen.
Die Zuschauer und Zuhörer können sich an diesem Abend ent-
spannt zurücklehnen und bei einem Glas Wein Geschichten und 
Gedichte genießen.
Vorlesen werden Herr Pfarrer Barth, Herr Hermann Feist, Herr 
Roland Hirsch, Frau Christa Metzger, Herr Hansjakob Schweick-
hardt und Herr Claus Vollmer. Musikalisch umrahmt wird der 
Abend von dem Gitarrenensemble Saitensprung.
Der Abend beginnt um 20.00 Uhr, der Eintritt liegt bei 10.-- Euro. 
Karten gibt es auch für diese Veranstaltung unter 07821/52593 
und unter hallo@koffer-lahr.de.

Aktuelles und Rückblicke finden Sie ebenfalls wie gewohnt auf 
unserer Homepage: www.koffer-lahr.de

Bezirksverband der Obst- und Garten-
bauvereine Lahr-Ettenheim e.V.
Pflanzenschutzbegehung für den Haus- und Ho-
bbygarten
Am Dienstag, den  9. Juni 2015, findet um 17.00 Uhr im Lehr-
garten des Obst- und Gartenbauvereins Ottenheim  eine Bege-
hung mit Frau Moser vom Landratsamt Ortenaukreis statt. Sie 
zeigt im Lehrgarten Krankheiten und Schädlinge, die im Haus-
garten oft anzutreffen sind und erklärt wie man sie erkennen und 
sinnvoll behandeln kann. Im Anschluss gibt es wieder die Pflan-
zensprechstunde. Sie können dazu gerne befallene Pflanzen 
oder Pflanzenteile aus ihrem Garten mitbringen.Der Weg zum 
Lehrgarten ist ab Ortsmitte Ottenheim ausgeschildert. Zu die-
ser Veranstaltung möchten wir alle Mitglieder und Interessenten 
recht herzlich einladen. 

Anzeigen
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Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Haarteile und Perücken
Auswahl von verschiedenen
Modellen, nach Absprache
Haarersatzkabine zur diskreten
Anprobe vorhanden.
Alle Krankenkassen.
Frau Nickert berät Sie gerne.

Für vorgemerkte Kunden laufend
Eigentumswohnungen, Häuser und

Grundstücke gesucht.

Schnitzler Immobilien
Tel. 0 78 21 / 2 38 89  •  i.schnitzler@t-online.de

PIRMIN IM BAHNHÖFLE

SeelbachWILHELM
Kunstausstellung · Morbider Charme des Verfalls  
24./25. Mai · 13 - 18 Uhr · www.pirmin - wilhelm.de

Baugenossenschaft 
Familienheim Mittelbaden 
Telefon 07841 6809-0 

Wohnen im Schuttertal 

Seelbach-Wittelbach

RH zu verkaufen
n Wohnfl. 136m², 5-Zimmer, Garage 
n Vermietet 
n  V, 146,1 kWh/(m2a), Öl, Bj. 2001
n Kaufpreis 265.200,– Euro           

            Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Baugenossenschaft 
Familienheim Mittelbaden 
Telefon 07841 6809-0 

Wohnen im Schuttertal 

Seelbach-Wittelbach

RH-Endhaus zu verkaufen

n  Neubau, Wohnfl. 136 m2, 5-Zimmer,  
   Fußbodenheizung, Garage

n Grundstücksgröße 224 m2

n Energieausweis in Vorbereitung

n Kaufpreis 329.000,– Euro         

                     Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

LERNSTUDIO Möller

www.lernstudio-möller.de

Auf zum Endspurt...
jetzt noch Noten verbessern !

Intensivkurse in den Pfingstferien
• täglich 2 Stunden lernen
• Kurse für alle Fächer und alle Klassen

Extra EUROKOM-Kurse

Herbolzheim
Tel.: 07643/ 40 007

Lahr
Tel.: 07821/ 21 773

Ihre Werbung 
im Amtlichen

Mitteilungsblatt 
ist erfolgreich!

Sie
 wird gelesen.


